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Mittwoch den 11 Auguſt 1920
Frankreich und Bayern

Aus Bayern wird uns geſchrieben
Recht überraſchend und ohne die üblichen diploma

tiſchen Formen zu wahren hat Frankreich ſozuſagen
über Nacht nach München einen Geſandten geſchickt
und Herr Dard hat ſich beeilt dem bayeriſchen
Miniſterpräſidenten ſein Beglaubigungsſchreiben zu
überreichen Er wird jedenfalls nichts unterlaſſen
haben um den Anſchein zu erwecken als ſei ſeine
Miſſion die denkbar harmloſeſte von der Welt und
lediglich ein Ausdruck des beſonderen Jntereſſes das
man in Frankreich Bayern entgegenbringt Es iſt bis
zur Stunde zwar nichts geſchehen was darauf hin
deuten könnte daß die Entſendung des franzöſiſchen
Geſandten dem Zweck diene die Losreißung Süd
deutſchlands vom Reiche zu begünſtigen Aber in
Bayern weiß man ſehr wohl daß dies der wahre
Zweck der Entſendung iſt Man hat in Süddeutſchland
die Konferenz der franzöſiſchen Generäle in Mainz vom
9 April d J noch nicht vergeſſen wo die Richtlinien
für die Zerſtückelung Deutſchlands aufgeſtellt wurden
und unter dieſen einer der erſten Programmpunkte war
Deutſchland in mehrere Provinzen zu zerlegen von
denen eine Bahern gewiſſermaßen unter franzöſtſchem
Protektorat ſein ſollte

Nur der Not gehorchend nicht dem eignen Triebe
hat man ſich in München mit der Entſendung des
franzöſiſchen Geſandten abgefunden in Wirklichkeit hat
das Erſcheinen des Herrn Dard gerade das Gegenteil
von dem bewirkt was Frankreich wollte Die Franzo
ſen haben durch die Unterlaſſung der im allgemeinen
diplomatiſchen Verkehr üblichen Gepflogenheiten gegen
über Bayern das bayeriſche Volk an ſeiner empfind
lichſten Stelle getroffen und eine ſchwere Verſtimmung
hervorgerufen Es widerſpricht dem ſtark ausgepräg
ten Stammesbewußtſein des bayeriſchen Volkes aufs
ſchärſſte als ein Staat dritten Ranges behandelt zu
werden dem man einfach wieder ſeinen Willen einen
diplomatiſchen Vertreter hinſetzt den es gar nicht
wollte England hatte urſprünglich eine ähnliche
Abſicht aber Lloyd George hat aus dem kühlen eiſigen
Empfang den man allgemein dem franzöſiſchen Ge
ſandten in München bereitet hat die Konſequenzen ge
zogen und von einer Entſendung eines engliſchen Ge
ſandten abgeſehen Schon wenige Wochen nach der Be
ſetzung des franzöſiſchen Geſandtſchaftspoſtens in
München waren Gerüchte im Umlauf daß Frankreich
Herrn Dard wieder abberufen werde aber dieſe Ge
rüchte haben bisher keine Beſtätigung gefunden und
nach allem was man aus Paris hören kann befteht
dort auch nicht die Abſicht die Geſandtſchaft in München
wieder aufzulöſen

Die franzöſiſche Regierung hat ſich von Anfang an
bemüht die Meinung zu zerſtreuen als ſei ihr Ge
ſandter zu dem Zweck nach München gekommen um
dort gewiſſen Losreißungsbeſtrebungen vom Reiche
Vorſchub zu leiften Frankreich wird auch bald gewahr
werden daß es den Zeitpunkt zu einer Losreißung
Süddeutſchlands verpaßt hat Der Einheitsgedanke
iſt in den letzten Wochen und Monaten in Bayern neu
erſtarkt und zwar gerade um deswillen weil man ſich
in München bewußt iſt daß Süddeutſchland für das
Reich und ſeinen Beſtand ſozuſagen das Rückgrat ge
worden iſt Die franzöſiſche Regierung wird bei ge
gebener Gelegenheit nichts unterlaſſen um in Bayern
eine günſtige Stimmung für ſich zu erzeugen Damit
wird ſie aber wenig Glück haben denn ſie verkennt da
bei vollkommen die Pſhche des bayeriſchen Volkes das
für Gnaden und Wohltaten fremder Nationen abſolut
kein Verſtändnis hat und das wie einer ſeiner Vertreter
im Reichstage zutreffend erklärte die von Millerand
pathetiſch angekündigte Befreiung von der preußiſchen
Hegemonie ſchon ſelber beſorgen würde wenn eine
ſolche Hegemonie auf deutſch Vormundſchaft in Wahr
heit beſtände,

Deutſchlands oft weſtliche Hrientierung

Die deutſche Politik im ruſſiſch polniſchen Kriege iſt
feſtgelegt auf unbedingte Neutralität Deren Ein
haltung wird uns erleichtert durch die Tatſache daß
die Ententein Polez nichteingreift weder
durch Entſendung von Truppen noch durch Anwendung
der Blockade Rußland und Polen ſollen verſuchen in
Minsk wo heute die Verhandlungen beginnen allein
miteinander fertig zu werden Ob und wie das ge
ſchieht das iſt die nächſte und wicht ſte Frage der
kunft beſonders wichtig auch für Deutſchland infolge
ſeiner zentralen Lage Es könnten im weiteren Ver
laufe der Dinge ſehr wohl Ereigniſſe eintreten die
Deutſchland vor die Frage ſtellen Rechtswärts oder
linkswärts Ruſſiſche oder EntenteOrientierung
Welche Sorgen dieſe vielleicht auftretende
Schickſalsfrage heute ſchon in Frankreich auslöſt geht
aus den Betrachtungen der Pariſer Preſſe über
die Konferenz von hervor Beſonders inter
eſſant iſt wie der Matin ſeinem gepreßten Herzen
Luft macht Das Blatt ſagt

Die Blockade von Sowjetrußland ſei ins Auge gefaßt
worden Aber würde ſie möglich ſein wenn die Bolſchewiſten
die Eiſenbahn Danzig Warſchan beſetzten der
Verkehr nach der deutſchen Seite zu aber frei ſei
Müſſe man die Mitarbeit Deutſchlands verlangen
Frankreichs Anſicht ſei daß man Deutſchlands Mitarbeit
auf dem Fuße der Gleichſtellung nicht verlangen könne
Man müſſe bedenken daß die Sowjets Deutſchland vor
ſchlagen würden ihm Danzig Poſen und Schle
ſien zurückzugeben Dann aber ſei das Gleichgewicht
Europas gerſtört und Marſchall Foch habe dem Vertreter
des Matin in ergreifendſten Ausdrücken anseinanbergeſeßt
welche Ausſicht ſich für Frankreich ergeben würbden wenn
Deutſchland mit dem Menſchen und Rohſtoff Vorrat Ruß
lands hinter ſich wieder erſtünde Millerand habe
nachdrücklichſt auf die Notwendigkeit hingewieſen ſich Deutſch

land gegenüber nicht ſchwach zu zeigen zugleich aber
habe er ſich gemäßigt über die Politik ausgeſprochen die
man Deutſchland gegenüber würde verfolgen können wenn
feine Regierung eine loyale Haltung bewahren und
ſie auch ſeinen Generalen ſeinen Kaufleuten und ſeiner
Preſſe auferlegen könnte Die Frage der Blockade habe alſo

Geſtern hat Lloyd George im Unterhauſe über
Polen und die Beſchlüſſe von Hythe geſprochen

Der Miniſter hofft noch daß der Friede er
halten werden könne Er bedaure daß die
polniſche Offenſive aufgenommen wor
den ſei trotz der Warnungen Frankreichs und Eng
lands Eine ſchwierige Lage würde entſtehen wenn
die Bolſchewiſten auf Bedingungen beſtehen würden
die die Unabhängigkeit Polens als freie Nation nicht
mehr garantierten Der Völkerbund könne nicht gleich
gültig bleiben wenn eines ſeiner Mitglieder durch eine
Regierung wie die ver Sowjets in ſeiner Exiſtenz be
droht ſei Die Lage ſei ernſt Die Unabhängig
keit Polens bilde einen weſentlichen Teil des Frie
densgebändes Europas und den Nationen die an der
Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens inter
eſſiert ſeien könne ſein Verſchwinden nicht gleichgültig
ſein Gine neue Aufteilung Polens ſei nicht nur ein
Verbrechen am Gebänude ſondern auch eine Gefahr
Das müßte man als Grundlage der engliſchen Politit
feſthalten Das Ziel der in Hythe feſtgebegten Politik
der Alliierten ſei den Frieden gegründet auf der Un
abhängigkeit Polens ſicher zu ſtellen Werde in Minsk

Die Nicht Cinmiſchung der Allüerten
Lloyd George hofft noch auf Erhaltung des Friedens

um Warſchau
Die Sorge

eine Einigung erzielt dann wolle man nicht ein
greifen um nicht ein für Polen annehmbares Ab
kommen umzuſtoßen

Warſchau angeſichts des Angriffs
Das polniſche Preſſebureau meldet
Die Sowjetregierung ſetze ihre Verſchlep

pungspolitik fort und wolle ſich offenbar gar
nicht auf Waffenſtillftandsver handlungen einlaſſen be
vor Warſchau gefallen und weitere polniſche Landes
teile in bolſchewiftiſchen Beſitz gelangt ſind

Die rote Armee wird ſeit drei Tagen umgruppiert
und aus dem inneren Rußland ſind ſtarke Kräfte im
Anmarſch Der allgemeine Angriff auf War

ch a u wird von der ruſſiſ Nordarmee vorbereitet
Aus vorgefundenen Tagesbefehlen geht hervor daß
die Hauptſtadt durch konzentriſchen Angriff von Nor
den Oſten und Südoſten eingenommen werden ſoll

Nach dem Temps glaubt man daß eine Schlacht
vor Warſchau bevorſtehe wenn nicht die heute be
ginnenden Verhandlungen zu einer ſehr raſchen Unter
zeichnung der Friedensprälimingarien führen

Auf dem Wege zur Verhandlung
Amſterdam 10 ſt Telegraaf meldet

aus London Die polniſ Parlamentäre haben
geſtern abend die ruſſiſche Linie paſſiert

auch die Frage Deutſchland wieder aufgerührt Man ſei
dahin übereingekommen Verhaltungsmaßnahmen ſpäter zu
exwägen wenn Deutſchland ſichtbar verſuchen ſollte eine
Vergeltung vorzubereiten Deutſchland werde überwacht
und von ihm allein werde die Haltung der Alliierten ihm
gegenüber abhängen

Die anderen Pariſer Blätter erklären pſigniert
die Entſendung von Truppen nach Polen ſei ausgeſchloſſen ſchon weil der Weg durch Deutſchland das
man anderenfalls den Ruſſen in die Arme treiben
würde geſperrt ſei England habe in Hythe geſiegt

Dr Simons in der Schweiz
Mit Vorbehalt nehmen Berliner Blätter von dem

Gerücht Notiz daß der deutſche Reichsminiſter
des Aeußern während ſeines Urlaubs in der
Schweiz mit Lloyd George und dem italieniſchen
Außenminiſter Graf Sfor za ler dürfteUnmöglich wäre das nicht Die Nachricht von einer
ſolchen Begegn g wurde durch Schweizer Blätter
ſchon beim Eintreffen des Dr Simons in Braunwald
Kanton Glarus verbreitet Sowohl Lloyd George
wie Graf Sforza werden demnächſt auch in der
Schweiz erwartet

Die Beſoldungsordnung
Der Unterausſchuß des Reichstages zur Nach

prüfung der Beſoldungsordnung hielt am 4 g
feine erſte Sitzung ab Zum Vorſitzenden wurde Ab
geordneter Delius gewählt Zur einſtimmigen An
nahme gelangte ein Antrag Höfle wonach der
vorgelegte Referentenentwurf der Regierung zunächſt
als Grundlage für die Zahlung der Vorſchüſſe
auf die Beſoldungsfeſtſehung angeſehen wird Der
Ausſchuß ſtimmte dem Vorſchlage des Vorſitzenden zu
künftig nicht mit den unzähligen Beamtenabordnungen
zu verhandeln e mit einem Gutachten
aus ſchuß der beſtehen ſoll aus Vertretern der ver
ſchiedenen beamten gewerkſchaftlichen Richtungen Das
weitere liegt den Gewerkſchaften ob Jn die eigentliche
Beratung wird der Ausſchuß am 6 September ein
treten und dann täglich Sitzungen abhalten Bis dahin
W die Regierung das notwendige Material vor

egen

Reichsheimſtättenamt
Bei der dritten Leſung des Reichshaushaltetats

wurde ein Antrag Delius und Genoſſen einſtimmig
angenommen 500 000 Mark als Beitrag für ein Heim
ſtättenamt einzuſetzen Der Hauptausſchuß hatte dieſe
von der Regierung vorgenommene Forderung ge
u Damit kommt die Heimſtättenbewegung etwas
ſtärker in Fluß Jhr Betrag ſoll dazu verwendet
werden Aufklärung über die Heimſtättenfrage in die
weiteſten Kreiſe der Bevölkerung zu tragen und Jnter
eſſe für die Heimſtättenbewegung zu wecken Außerdem
ſoll er dazu dienen praktiſche Vorſchläge für die mög
lichſt vollkommene Löſung der Frage zu machen

Amneſtiegeſetz und Diſziplinarvergehen

Berlin 10 Auguſt Das Kabinett befaßte ſich heute
mit der Rückwirkung des Amneſtiegeſetzes

auf die Diſziplinarverfahren Dabei kamman zu dem Ergebnis daß das Amneſtiegeſetz nicht

auf oder nur auf Strafverfahren Anwendung finden ſolle Andererſeits war ſich
das Kabinett darüber einig daß es dem Geiſte und
dem Ziele des Amgelneßt r entſpreche eine mög
lichſt weh Berückſichtigung aller beteiligten
Kreiſe herbeizuführen Das Kabinett chloß daher
daß die Unterſuchungsausſchüſſe ſofort i tigkeit
einſtellen neue Diſziplinarverfahren a rund neuer
Anzeigen nicht mehr eingeleitet und die ſchwebenden
Verfahren möglichſt raſch zu Ende geführt werden
ſollen

Der Fall Hiller vor dem Reichsmilitärgericht

Vor dem Erſten Senat des Reichsmilitärgerichts
fand geſtern die Reviſionsverhandlung im Prozeß
gegen den Oberleutnant Hans Hiller ſtatt
H war am 29 Dezember 1919 vom Berliner Komman

danturgericht von der Anklage wegen Mißhandlung
des Gardefüſtliers Helmhake freigeſprochen und nur

Feſte einiger geringerer Verfehlungen zu einer
Feſtungsſtrafe von 7 Wochen verurteilt worden Gegen
dieſes Urteil hatte der Gerichtsherr Berufung ein
el und das Orkriegsgericht verurteilte in der
er an am 30 April d J den Angeklagten

wegen vorſätzlicher Mißhandlung des Helm mit
Todeserfolg zu zwei Jahren Gefängnis und Dienſt
entlaſſung Das Reichsmilitärgericht hob das Urteil
des Berufungsgerichts auf und verwies die Sache zur
nochmaligen Verhandlung an die Berufungsinſtanz
zurück weil das Oberkriegsgericht das den Spruch
vom 30 April fällte geſetzwidrig zuſammengeſetzt war
Da am 1 Oktober d J die NMilitärgerichtsbarkeit
aufgehoben wird iſt es zweifelhaft ob der Fall
S überhaupt noch kriegsgerichtlich erledigt wird

ann würde ſich die Strafkammer damit zu be
ſchäftigen haben

Die Spannung im Saargebiet
G Mainz 11 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Ein Reiſender aus Saarbrücken berichtet über die
dortigen Vorgänge Der Präſident der Regierungs
kommiſſion Rault ſucht in einer Kundmachung die
deutſche Regierung für die Vorgänge im Saar
gebiet verantwortlich zu machen weil ſie 524 Millionen
Mark Propagandagelder in das Saargebiet gegeben
habe womit die Bevölkerung aufgehetzt und die Be
amten zum Streik getrieben würden

Bisher iſt keine Entſpannung der Lage zu erkennen
ſie wird vielmehr durch die Maßnahmen der Regie
rungs kommiſſion immer mehr verſchärft Man er
wartet von Tag zu Tag den Generalſtreik Die
Beſatzungstruppen werden durch Truppen aus
Lothringen verſtärkt die mit Tanks Panzerautos Ge
ſchützen Minenwerſern und Maſchinengewehren heran
rücken Jn Saarbrücken ſind ſämtliche Ortseingänge
verbarrikadiert und mit ſtarken militäriſchen Poſten be
ſetzt Die Paßreviſion iſt weſentlich verſchärft worden
alle Paßkontrollen beſitzen eine Liſte der Perſonen
gegen welche Verhaftsbefehle vorliegen weil
ſie ihren Dienſt nicht angetreten haben Sogar die
Felder und Wälder werden durch reitende Patrouillen
abgeſucht wie auch ſtändige Verhaftungskommandos
die Stadt durchziehen und immer wieder die Woh
nungen derjenigen aufſuchen deren Aufenthalt un
bekannt iſt Reiſen aus dem beſetzten Gebiet ins un
ſetzte und umgekehrt ſind vollſtändig verboten Es
wird ſogar berichtet daß verſchiedene feſtgenommene
Perſonen miß handelt wurden um Geſtändniſſe
aus ihnen herauszupreſſen Beſonders wird in dieſer
Beziehung genannt der Rechnungsrat Lichtblau vont
Hauptbahnhof in Saarbrücken der ſich weigerte den
Franzoſen die Pläne der Weichenanlagen bekannt
zugeben Die Kriegsgerichte haben ihre Tätigkeit auf
genommen und gehen von dem Grundſatze aus daß im
Saargebiet eine geheime Organiſation beſtehe die zum
Ziele hat die Regierungskommiſſton an der Durch
führung ihrer Aufgaben zu hindern Die deutſche
Preſſe des Saargebietes wurde mundtot gemacht
indem ihre Organe die Saarbrücker Zeitung die
Saarbrücker Landeszeitung die Volksſtimme die Völk
linger Nachrichten und andere Blätter auf mehrere
Wochen verboten wurden und der größte Teil ver
Redakteure verhaftet wurde

Die Bevölkerung hofft daß der Völkerbund
gegen das rückſichtsloſe und eigenmächtige Vorgehen der
Franzoſen Einſpruch erheben und die jetzige Regie
rungskommiſſion durch eine wirklich neutrale erſetzen
wird da nicht mehr zweiſelhaft ift daß die jetzige
Kommiſſion nur franzöſiſche Annektions
politik treibt
Aenderung des ſozialdemokratiſchen

arteiprogramms
Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen Partei hat

eine Reihe führender Parteigenoſſen aufgefordert ein
Gutachten über die Umgeſtaltung des Partei
programms auszuarbeiten Dieſe Gutachten liegen
nunmehr vor und ſollen dem Vorwärts zufolge in
den nächſten Tagen erſcheinen Eduard Bernſtein hat
ſich über die allgemeine Umgeſtaltung des Programms
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geäußert und iſt dabei zu dem Ergebnis gekommen
daß an dem iſt des Erfurter Programm
nichts geändert werden ſoll wogegen mit Rück
ſicht auf die Erſfüllung eines Teils der im Erfurter
Programm aufgeſtellten Forderungen durch die Revo
lution eine andere Grüppierung des Stoffes
etwaige Erweiterung des Jnhalts und eine Neuſformu
lierung der Pläne und Aufgaben erfolgen müßte Dasr Hrogramm müßte auch konkreteren Charakter
erhalten

Bei der Roten Armee
An der Tafel ver Bolſchewiſten

Beim Regimentsſtab des in Kolno liegenden
roten e e ſitzt man beim kriegsgemäßen
Abendeſſen als deutſcher Beſuch gemeldet wird Nach
dem kräftigen Handſchlag iſt es das erſte daß wir zum
Abendbrot eingeladen werden Auf dem Tiſche liegt
in Kohlblätter eingeſchlagen friſche Butter von roten
Feldbäckern gebackenes Brot und dann gibt s natürlich
Tee Zum Rachtiſch reicht man uns aus Grodno
ſtammende Zigaretten Die Vorräte einer Groduoer
z arettenfabrik ſind beſchlagnahmt worden und des

b raucht heute die ganze rote Armee Grodnoer
Dann wird gefragt dann wird erzählt

rſte Frage ob wir Spartakiſten ſeien Wir ver
neinen es werden darum aber nicht weniger freundlich
behandelt Das war auch ſpäter ſo Wir haben nie
mals aus unſerer politiſch gegenſätzlichen Haltung ein
Hehl gemacht ſind aber trotzdem überall gut auf
genommen worden und zwar einfach aus dem Grunde
weil wir Deutſche waren weil überall vom
Diviſionskommandanten bis zum Kompagnickutſcher
die Auffaſſung vorherrſchte daß Deutſchland und
land aufeinander angewieſen ſeien und in Frieden
und Freundſchaft miteinander leben müßten

Was die Spartakiſten anlangt die von Deutſchland
ſein ſollen um mit Sowjetrußland Per

indung aufzunehmen ſo wurde zwar bei allen
Truppenteilen davon e wahrſcheinlich iſt
aber doch daß der Wunſch der Vater dieſes Ge
dankens war Auf unſere Frage wo ſie geweſen
wären und wer ſie geſehen hätte konnten wir nirgends
eine beſtimmte Antwort bekommen ſo daß mit gutem
Grund anzunehmen iſt daß es ſich hier um jene Art
von Gerüchten haudelte die während des Krieges
auch in der deutſchen Armee ihre Opfer forderten und
die der Soldatenwitz mit einem derben aber treffenden
Ausdruck bezeichnete Jmmerhin iſt es nicht aus
geſchloſſen daß hier und da Fanatiker über die Grenze
gegangen ſind um für den Bolſchewismus zu kämpfen
Zuverläſſig iſt nur ein Fall bekannt geworden da
handelte es ſich um zwei Berliner Jungen von acht
zehn Jahren die ſich aus Abenteuerluſt und weil ſie
nach ihrer Ausſage eine mißglückte kleine Schiebyng
begangen hatten der Roten Armee in die Arme
ſtürzen wollten Sie hatten ſich mit allem möglichen
u a auch mit einem Sack Kartoffeln bewaffnet In
deſſen waren ſie dumm genug ſich von der deutſchen

lizei faſſen zu laſſen und ſo fand ihre
Heldenlaufbahn ein vorzeitiges Ende

Nach vollendetem Mahle brachte man uns vom
Regimentsſtab zum Brigadeftab der ebenfalls in Kolno
lag und der ſich im Hauſe des Staroſten eingerichtet
hatte Der Brigadekommandeur iſt ſelbſt anweſend
und bet der Begrüßung lernen wir als Dolmetſcherin
auch das erſte weibliche Weſen in der Roten Arwee
kennen eine ſympathiſche junge Frau die ſtolz darauf
iſt dienen zu dürfen keck die Soldatenmütze trägt ein
klein wenig kokett ſogar den Sturmriemen unters Kinn
geſteckt hat Sie iſt als Schreibmaſchiniftin im Stabs
bureau beſchäftigt und iſt außerdem noch wie wir ein
wenig ſpäter erfahren die Gattin des Brigade
kommandeurs ſie iſt um das beſonders zu bemerken
ſogar mit allen Rechten und Formalitäten verheirate
mit einem früheren Offizier des Zaren Lindkus der
jetzt Brigadekommandeur in der Roten Armee und
Mitglied der Kommuniſtiſchen Partei alſo offiziell er
Bolſchewik iſt

Auch bei der Brigade werden wir zu Tiſch gelad n
Wir hatten die Annahme dieſer zweiten Einladung
ſowohl hinſichtlich der Unterhaltung als auch d
Eſſens nicht zu bereuen Es gab zuerſt eine Nudel
ſuppe mit recht viel Fleiſch darnach mächtige Roulad i
und ſchließlich Tee mit kondenſierter Milch Bei Tiſch
nehmen wir den Ehrenplatz ein lernen die übrigen
Mitglieder des Brigadeſtabes alles meiſt frühere
zariſtiſche Offiziere kennen und endlich machen wir
auch die Bekanntſchaft des Kommiſſars bei der
Brigade

Der Kommiſſar iſt bei den Verbänden der Roten
Armee der eigentliche Vertreter der Sow etgewalt er
iſt ſozuſagen die politiſche Seele des Truppenteils
und muß ſelbſwerſtändlich immer Kommuniſt ſein
Der Kommiſſar ſteht ſowohl im Range als auch im
Gehalt dem betreffenden Führer gleich tatſächlich ſteht
er aber über dieſem da er den Kommandeur ſofort
verhaften laſſen kann wenn er r daß dieſer gegen
revolutionäre Abſichten hat In ſolchem Falle kann
der Kommiſſar 37 einen neuen Kommandeur er
nennen Sämtliche Befehle des Kommandeurs müſſen
durch den Kommiſſar gegengezeichnet werden Ergeben
ſich Meinungsverſchiedenheiten ſo verweigert der Kom
miſſar die Unterſchrift Entſtehen aus dem Befehl
üble Folgen ſo wird der Kommandeur zur Verant
wortung gezogen und beſonders ſchwer beſtraft da er
durch die Weigerung des Kommiſſars als beſonders

ewarnt gilt Ausdrücklich muß noch darauf aufmerk
m gemacht werden daß die Gegenzeichnung auch

ür die rein taktiſchen und ſtrategiſchen Befehle gilt
ie man mir mitteilte ſollen ſich Schwierigkeiten nar

in geringer Anzahl ergeben da die meiſten Kommiſſare
auch frühere Offiziere ſind Jm allgemeinen ſoll das

uſammenarbeiten gut ſein ſolange noch nicht alle
8 jgiere Kommuniſten ſind S man auf die Ein

e des Kommiſſars nicht verzichten zu können
In Kolno war der Brigadekommiſſar ein früherer

Modelltiſchler der bereits bei der erſten ruſſiſchen Re
volution mitgewirkt und der wie er mit Stolz hervor
hob in Petersburg und Moskau auf den Varrjkaden
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geſtanden hat Er war ein Mann ver zweifellos ber
aber

chließlich doch nur von dem fanagtiſchen Glauben an
achende Kraft des Bolſchewismus be

ſeelt per ſo daß er daneben nichts ar war

roße ſelbfierworbene Kenntniſſe verfügte der

die allein ſelt

ihm die Realpolitik alles war ihm die trevolution
Die Unterhaltung drehte zum r Teil um
Deutſchland und da zeigte die Tat daß die
Bolſchewiſten von unſeren Verhältniſſen milde ge
ſprochen ebenſoviel falſche Vorſtellungen
haben wie das wohl auch umgekehrt der Fall iſt Als

uſionen n mußten
ter undſchließlich gab der Kommiſſar ſelbſt zu daß eine Dikta

wir den e manchemachten doch recht nachdenkliche

tur des Proletariats auf lange Zeit hinaus nur in
Rußland möglich ſei

Während des Geſprächs klingelten nebenan dauernd
die Fernſprecher
richten von der Front Man fühlte doch wieder einmal
die Atmoſphäre des Krieges on einem Waffenſtill
ſtand mit den Polen wollte man nicht wiſſen Polen
müſſe vernichten werden und erſt müſſe man in
Warſchau ſein dann könne man weiter ſehen

rſt ſpät brachen wir aul Der Kommandeur teilte
uns beim Abſchied mit daß er uns eine Wache geſtellt
habe die aber nicht etwa auf uns aufpaſſen ſondern
uns vor Beläſtigungen ſchützen ſollte So zogen wir
denn in Begleitung des Stabschefs der Brigade undder beiden ſbiriſchen Schützen los Jn einem Hotel

war bereits für uns Quartier gemacht worden und
es gab ſogar ſaubere weiße Wäſche So ſchliefen wir
auch wanzenfrei den Schlaf des Gerechten bei der
Roten Armee während vor unſerer Zimmertür die
bärtigen Sibirier treue Wacht hielten

Die Senkung der Fleiſchpreiſe
Die Anfang Juni 1929 erhöhten Schlachtviehpreiſe

erfahren wie ſchon gemeldet nach einer Verordnung
vom 7 Auguſt 1920 ab 11 Zug 1920 eine Ermäßi
ung um 40 Mark je Zentner Lebensgewicht bei Rine 100 Mark bei Kälbern und ungefähr 40 Mark bei

chafen

Dieſe Herabſetzung der Preiſe wurde ermöglicht
durch die Senkung der Produktionskoſten die infolge
des günſtigen Standes der Weiden und der nach Güte
und Menge allenthalben befriedigenden Heuernte ent
t iden iſt Die Herabſetzung der Viehpreiſe bringt in

erbindung mit den er Häutepreiſen die Mög
lichkeit mit fich den Kleinhandelspreis

bei Rindern um 1 Mark
bei Kälbern um 1,90 Mark und
bei Schafen üm 0,70 Mark

je Pfund zu ſenken

Aufhebung der Reichsfleiſchkarte
Durch Verordnung vom 7 Auguſt iſt nunmehr di

Reichsfleiſchtarte mit Wirkung vom 23 Auguſt 1920
aufgehoben und durch die Kundenliſte erſetzt worden
Wahlweiſe iſt auch die Gemeindefleiſchkarte falls darauf
von dem einen oder anderen Lande Wert gelegt werdenſollte zugelaſſen Die Aufhebun wen wie es in
der betr o blen Meldung heißt weil die Reichs
fleiſchkarte ihren Zweck den Fleiſchverbrauch zu über
wachen im ar tatſächlich immer mehr ver
Ioren hat und für die Ueberwachung des Verbrauchs
in den Eitzelhaushaltungen die Kundenliſte in den
Schlächtereien ausreicht

25 Millionen dem Reiche verfallen
Wolffs Tel Bureau meldet Am 22 Juli lief das
Schiff Karlsruhe IX mit 785 Faß Sprlt aus
Fotterdam für einen Kölner Empfänger in Köln ein
Der Empfänger legte Einfuhrbewilligung für die
Sendung vor und beantragte Zollabfertigung Ein

Kontrolleur
wachung der Ein und Ausfuhr ſchöpfte jedoch Ver
dacht gegen die Rechtmäßigkeit der Einfuhrbewilligung
veranlaßte die Zollbehörde die Abfertigung noch hin
auszuſchtieben und fragte telegraphiſch in Berlin beim
Reichsbeauftragten für die Ueberwachung der Ein und
Ausfuhr wegen der Angelegenheit an Die hier vor
genommenen Nachforſchungen ergaben daß die Ein
ffuhrbewilligung gefälſcht war Darauf wurde der
Verfall der Sendung zugunſten des Reiches aus
geſprochen
Die Sendung hat einen Wert von etwa 25 Millio
z Mark Der Empfänger ein früherer Seeoffizier
iſt verhaftet worden

Ein Appell an das Neich wegen
des Mittellandkanals

Der n n Landtag nahmeſtern einer Interpellation wegen derLinienführung Mittellandkanals Miniſter Antrick
erklärte in längerer Rede daß Braunſchweig in Ge
meinſchaft mit i Anhalt Oldenburg und
Bremen unentwegt r die füdliche Linien
führung eintreten werde Der Landtag nahm dann
einſtimmig eine entſprechende Entſchließung an in der
u a Einſpruch i erhoben wird daß die preu
iſche Vorlage auf der Grundlage der S
Mittellinie r r auf braunſchweigiſches Gebiet hinübergreiſe Dadurch werde
auch der knüftigen Entſchließung der Reiches über
die zu wählende Kanallinie vorgegriffen
r Landesverſammlung erwarte daß die

eichs regierung ſich bei

Meldereiter brachten neue Nach

teil abzugeben halte ich für verfrüht

des Reichsbeauftragten für die Ueber

genannteDurchſchnittsertrag nicht über acht bis zehn Zentner
Die braun

c ung durch einen Beſchluß ver ren Zandes
ungverſam in keiner Weiſe beeinfluſſen laſſen werde

Wie ſtehen unſere Erntegusſchten
Eine Umfrage

Die überaus gar Bedeutung des deutſw von deſſen Löſun
Wohl der re e wird unsveranlaßt bei einer Reihe von wi fts
kammern nach den Erntegaus ſichten ihres
Bezirkes anzufragen olgend geben wireinzelne e erte die über Stand der Ernte
in verſchiedenen Provinzen Deutſchlands Auf
ſchluß geben

I

Der Präſtdem der Landwirtſchaftstammer für die
Provinz e k deitomißbeſitzer Grafvon der Schulenburg ſchreibt

Jn der Mark Brandenburg daben die tiefer ge
legenen Stellen namentlich der Oderbruch unter der
Näſſe gelitten ſo daß viele Felder einen Ertrag ni
liefern werden wie der techniſche Ausdruck lautet au
geſäuerm ſind J handelt es ſich hierbei im Verhält
nicht zur Geſamtfläche nur um kleine Gebiete Au
den übrigen Flecken ſteht eine gute ja zum Tei
eine glänzende Körnerernte auf dem Halme
fo daß im ſchnitt mit einer guten Körnerernte
zu rechnen iſt Ueber die Hackfruchternte namentlich
über den Ertrag der Kartoffeln jetzt ſchon ein Ur

Darüber müſſen
er zu erwartenden

zig guten Ernte unſer Brotgetreide auch
im neuen Wirtſchaftsjahre 4r Ernährung der Be
völkerung nicht ausreichen wird weil wir
durch den unglücklichen Friedensvertrag wichtige Agrar
rovinzen e und Weſtpreußen verloren haben
rovinzen in denen der Großgrundbeſitz ſehr ſtark ver

treten iſt und gerade der Großgrundbeſitz des Oſtens
at von jeher unſere Großſtädte in erſter Linie mit
ahrungsmitteln vor allem mit Brotgetreide verſorgt

Zur Bergung der Ernte ſind viele fleißige Hände
nötig Lenn aber das Streikfieber von dem die
Landarbeiter in Pommern und auch an manchen an
deren Orten befallen waren weiter um ſich greifen
ſollte werden wir im nächſten Winter vor großen
Ernährungsſchwierigkeiten ſtehen Jch hoffe jedoch
von dem geſunden Sinn unſerer Landbevölkerung in
ſonderheit auch unſerer Landarbeiter daß ſie den Ein
flüſterungen der gewiſſenloſen Hetzer die zum Streik
auffordern widerſtehen und alles daranſetzen werden
um die gute Ernte auch gut zu ergen

wir uns aber klar ſein daß trotz
verhältnismäßig
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Landrat a D von Keudell der Vorfitzende der
Landwirtſchaftskammer für den Regierungsbezirk
Kaſſel faßt ſein Urteil dahin h

Die Ernteausſichten im ehemaligen Kurheſſen ſind
lekder nicht die beſten Je näher die Ernte heran
gerückt iſt um ſo klarer ſtellt ſich als das Durch
ſchnittsbild dar daß die durch das ſchöne Frühjahr
gezeitiglen Hoffnungen auf eine gute Ernte nicht in
Erfüllung gehen werden Um es gleich von vornherein
u betonen Trockenheit und Mangel an Stickſtoff
ind die beiden wichtigſten Urſachen für dieſe be

dauernswerte Tatſache Schon der amtliche Ernte
bericht hat von einem Trockengebiet berichtet zu dem
neben Teilen der Rheinprovinz der größte Teil der
Provinz n e Das alte Niederheſſen
hat zumeiſt genügende Niederſchläge gehabt wenn auch
bei weitem nicht ſo viel wie Oſtelbien der weſtliche
Teil hat dagegen unter anhaltender Dürre gelitten
Die Folge iſt daß alle Sommefrüchte in dieſem
Gebiet nur eine geringe Ernte verſprechen wodurch
der weſentlich beſſere Ertrag der öſtlichen Kreiſe um
ein bedeutendes herabgedrückt wird Jn den letzten
Wochen eingetretene Gewitterregen können wohl die
Futterverhältniſſe verbeſſern vermögen aber an dem
ſchlechten Körncrnausfall nichts mehr zu ändern Hier
zu kommt nun noch der Mangel an Stickſto fder ganz allgemein den Körnerertrag ſehr n
beeinflußt hat Noch nie iſt der Unterſchied zwiſchen
vollgedſingten Feldern und ſolchen die nur eine ge
ringe Düngung erhalten haben auch für den Laien ſo
in die Augen gefallen wie heute Leider aber iſt die
mangelnde Düngung die Regel der Grund dafür die
zu ſpäte Lieferung von Stickſtofftünger im vorigen
Herbſt und Scheu der meiſten Landwirte im Früh
jahr als der Dünger zu haben war den wahnſinnigen
Preis anzulegen So beklagenswert dieſe Tatſache an
und für ſich auch iſt verdacht kann es ihnen kaum wer
den da das Riſiko ein außerordentlich großes iſt
a folgt die Hauptlehre für die Zukunft der

unſtdünger muß unbedingt weſentlich billiger wer
den wenn ihn die Maſſe ver e Bevölkerung anwenden ſoll Davon hängt die beſſere Er
nährung des deutſchen Volkes in erfter Linie ab Dies
vorausgeſchickt komme ich nunmehr zu den einzelnen
Fruchtgattungen Der Roggen die Hauptfrucht hier
zulande wird nur eine geringe Ernte geben die unterMittel etwa fünf bis ſechs Zentner der Morgen blei
ben wird Der Winterweizen leidet unter ftar
kem Brand ſtellenweiſe bis zu vierzig Prozent ſo
daß auch hier die Ernteausſichten keine beſſeren ſind
Doch dürfte der Durchſchnittsertrag höher ſein weil
Weizen faſt nur auf den beſſeren Böden angebaut wird
Wintergerſte hat ſehr enttäuſcht hier hat der ſo

Streifenbrand den Ertrag weſentlich gekürzt

Sommergerſte hat die Trockenheit am beſten er
tragen ſie verſpricht einen Durchſchnitt von ſieben bis

ihrer ſpäteren Ent acht entner Der Hafer nächſt dem Roggen die

Heimat und Wandern
Das deutſche Volk einſt ſo mächtig ſo blühend ſo

reich iſt heute nicht mehr Körperliche und ſeeliſche
Erſchöpſfung haben die einſt mächtigſte und angeſehenſte
Nation des europäiſchen Feſtlandes zertrümmert
ſchweren Fieberſchauern wirſt ſie ſich von einer Seite
auf die andere

furchtbare Erſchütterung Viele tüchtige Männer aber

oder ganz zu töten
mittel das uns helfen kann
Kräftigung des deutſchen Gemintes

deutſcher Geiſt und
wen beleben Deutſcher denke an deine Heimat gehe
hinaus und betrachte die ſchöne Gottesnatur bel deren
Anblick ſich das Herz weitet Ein Geheimnis gibt es
das r und macht das iſt die Heimatallein ihre Vergangenheit ihre Gegenwart ihr Glaube
Jhr Sinnen und Sagen zu verſtehen gib
Stärke Glück und Ruhe

Es iſt ſehr anerkennenswert daß der Verlag von
Karras und Könnecke unter endloſen Schwierigkeiten in
altbekannter vornehmer Ausſtattung mit den allſeitsgeſchätzten Federzeichnungen von WehwmerCollenvey

eziert den dritten Vand ver m
urch den Saalkreis geſchichtliche und kultur

hiſtoriſche Darſtellungen und Forſchungen von Dr Sieg
mar Schultze Gallsra Privatdozent der Univerſität
er a hat erſcheinen laſſen Es iſt ein dringendes

dürfnis für unſere mit allem 837 und Edlen zer
fallene Zeit beſonders daß dieſes ſchähenswerre
Werk ſich ſeiner Vollendung nähert Unſere Heimat hat
keinen Hiſtoriker aufzuweiſen der ſo wie Schultze
Gallara bis ins kleinſte hineindringend doch den groß
zügigen Gedanken nie aus den Augen verliert Bisher

1 Kraft und

menten de 2anneenhen zu enträtſeln geſucht

Jn
höchſtes Ziel

Der kleinſte Stoß an den Grenzen des
Reiches bebt nach bis in ſein innerſtes Herz wie eine

überhbrückt
auch noch mehr Kurpfuſcher bemühen ſich heute die
Nation die nicht ſterben und nicht leben kann zu heilen

Aber es gibt nur eins ein Hell
Wiederaufrichtung und

Wie einſt deut
ſcher Jdeglismus die Wiedergeburt Preußen Deutſch
bands 1813 heraufführte ſo wird auch heute wieder

eutſche Jnnerlichteit unſer Volk

abend angenommenen
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zwelte Hauptfruht hat am melſlen unter der Trocken
heit gelten Es gibt vielererte eine glatte Miß
ernte Die Turchſchnittsernte wird ſicherlich nicht
mehr als ſechs Zentner be rra gen Erbſen undBohnen ſtehen gut auch der Raps dürſte meiſt

befriedigt haben Die Zuckerrüben
einen guten Ertrag doch wird viel über Engerlingfraß
eklagt Ueber die Karroffeln endlich iſckes ſchwer
chon heute ein gehen Urteil zu fällen Viei
räuſelkrankhein dazu Froſtſchäden im Mai Doch

kann nach dem bisherigen Stand immerhin wohl mit
einer knappen Minekernte gerechnet werden

Selbſtverſtändlich gibt es viele Einzelwirtſchaften
ganze Gegenden die eine gute Ernte machen werden

ank rechtzeitiger Niederſchläge ſowie danl reichli
Anwendung von Kunſtdünger Sie können den
ſamtdurchſchnitt aber nicht verändern

Kleine Chronik
Ein Reichsverband der Vorbeſtraften

iſt in Berlin er re worden Der neue Verband
ham eine Denk d in der es u aheißt Der Reichsverband ift eine juriſtiſche Korpo
ration Einerſeits vertritt er die We en der An
geklagten und Vorbeſtraften ſowie deren Angehörigengegenüber erſtens den Vorurteilen der mee
Geſellſchaft und zweitens den ungerechtfertigten r
ten der richterlichen Behörden Um für die wicht aſte
aller ſozialen Fragen in philanthropiſchem wie in

atspolitiſchem Sinne eine kulturfördernde Lö
ung zu erkämpfen vereini
n

n wir alle Vorbeſtraften
er Mitgliedſchaft des Verbandes der Vorbeſtra

ten der der Rechtshilfsgeſellſchaft eingegliedert i
Die Mitgliedſchaft iſt durch einen monatlichen Mindeſt
beitrag von 5 Mark zu erwerben Es iſt alſo erforder
lich von der Berliner Zentrale aus in jeder Provin
e Hauptſtadt eine Zweigſtelle der Rechtshilfsgeſell
chaft z errichten Außerdem ſoll ſobald wie möglich
eine eigene Zeitung herausgegeben werden

Das Unglück auf Zeche Kaiſerſtuhl
Bis 2 Uhr nachts wurden geſtern auf der

Kaiſerſtuhl II 18 Leichen zutage gefördert
Bergung geht nun ſchnell vor ſich ſo daß h
auch die übrigen 10 Toten ger rgen ſein dürften Die
Leichen der runglückten wer eingeſargten ſofortVon der Morgenſchicht konnte er An roßer Teil
der Belegſchaft die Arbeit wieder aufnehmen Die
Mittagſchicht wird wieder voll anfahren

Von einem Bienenſchwarm getdtet
Jn Beutz Sommerfeld ereignete ſich vor

einigen Tagen ein ſeltſamer Unfall Die Mutter die
Nichte und der Sohn des Arbeiters Lenke wurden auf
freiem Felde von einem rieſigen Bienenſchwarm über
fallen und ſo zerſtochen daß die beiden Frauen den
Tod fanden und der junge Lenke lebensgefährlich ver
letzt ins Krankenhaus eingeliefert wurde Eine Flucht
vor dem Bienenſchwarm war nicht möglich geweſen

Die erſte Strompreisermäßigung in Deutſchland
Das Großkraftwerk Franken A G Nürnberg be

ſchloß infolge des auf die Braunkohlen eingetretenen
Preisabſchlages ab 1 Auguſt den Strompreis etwas
zu ſenken Das wäre alſo wohl der Beginn der Preis
fenkung für elektriſchen Strom in Deutſchland

Ein amerikaniſches Blutbad
Wegen Ermordung zweier Knaben durch einen

rer in Weſtfrankfort Jllinois wurde durch die
wütende et unter der italieniſchen Kolonie ein

rchtbares Blutbad angerichtet wobei vierzig Jta
iener getötet und über hundert verwundet wurden
ünf Kompagnien Bundestruppen griffen ein um die
uhe wieder herzuſtellen

Letzte Telegramme
Gegen den Krieg mit Rußland

Amſterdam 11 Auguſt Bevor Lloyd George
geſtern ſich zum Parlament begab empfing er zu
ſammen mit Bonnar Law und dem Arbeitsminiſter
Mac Nomara eine Anzahl von Arbeiterführern
darunter den Präſidenten des Bergarbeiterverbandes
Simillie den Leiter der parlamentariſchen Arbeiter
partei Adamſon ferner Grady und andere Die Ab
ordnungen machten Lloyd George von den vorgeſtern

9 gen den Krieg mit
Proteſt Entſchließungen Mit

teilung worin mit dem eneralſtreik alsäußerſtes Mittel gedroht wird Nach Mitteilung
eines Mitgliedes der Abordnung wurde die Beſprechung
auf beiden Seiten in freundlicher und offſenherziger
Weiſe geführt Lloyd George erſuchte die Abord
nungen ſeine Erklärungen im Parlament abzuwarten
Er ſagte der Vertrag von Verſailles durchden die Unabhängigkeit Polens geſchaffen ſei müßte

um jeden Preis aufrecht erhalten werden
Jnzwiſchen dauern die Kundgebungen der enz

liſchen Gewerkſchaften gen einen neuen Krieg an
u a haben 170000 Zimmerleute und Tiſchler in
Mancheſter erklärt ſie würden ſich weigern Kriegs
material wie z B Flugzeuge herzuſtellen Der Dock
arbeiterbund hat an Lloyd George einen Proteſt gegen
einen Krieg mit Sowjet Rußland geſandt mit der Be
gründung daß Polen den Angriff begonnen habe

Amſterdam 10 Auguſt Nach einer Blättermeldung
aus London war die geſtern abgehalkene Sitzung der
parlamentariſchen Arbeiterpartei des

Rußland gerichteten

Sie
ſtellten alte Schuſterrechnungen höher als alle münd
liche Ueberlieferung weil ſie was natürlich nicht ge
leugnet werden z urkundlichen Wert beſitzen Jſt
das Geſchichte iemals Das wahre Menſchenleben
das wie ein warmer Blutſtrom die Geſchichte durch
pulſt iſt der Wiſſenſchaft beſonders der Geſchichte

Das echte Denken Fühlen und Wollen
das den Menſchen vor Jahrtauſenden mit den heutigen
verbindet iſt die Brücke die die Kluft der Zeitalter

Nur das Menſchentum der
iſt die Quelle dert Kraft aus der das Menſchentum der
Gegenwart ewig neue Werte ſchwörlt Und nirgends
anders als in alten Sagen und Gebräuchen Sitten
und Gewohnheiten Ten mälern der Kunſt und der
Literatur findet ſich dies Menſchentum reiner und un
verfälſchter vor Taß der Verfaſſer gerade dieſe Tra
ditionen in weiteſtem Umfange heranzieht macht uns
ſein Werk ſo lieb und wert Tazu kommt als zweites
Moment die innige Bebandlung des Landſchaftlichen
zünſtleriſch ſowohl wie geographiſch iopographiſch und
klimatiſch Tieſe Verküüpfung ſebenswarmer biſto
riſcher Forſchung mit der durch anmutige Abbildungen
unterſtützten Darſtellung des Londſchaftlichen wie es
ſchon der Titel des Werkes ausdrückt ſollte vorhildlich
ſein für alle ähnlichen Werſe die ſich mit kleinen Terri
torien beſchäftigen GEeradezu klaſ h in dieſer Hin
ſicht iſt die dritte Wanderung des neuen Bandes die
den uns allen ſo wohlbekannten Petersberg be
handelt Jn önmutiger Leihenfolge die das Intereſſe
nie erlghmt werden uns die mit größter Sorgſamken
uſammengetragenen Teufelſteinſagen u

önchéſagen Hochzeitsgebräuche mitgereilt it erfahren daß einſt auf dieſem weithin ren Lauter
berge Germanen und Slawen ihrem Donner und
Wertergotte gegpfert haben bis er durch die erſten
Wettiner dem Chriſtentuwe gewonnen wurde Auch
das Chronicon Montis Sereni das uns bis zumJahre 1225 die Schickſale des neuen berühmten Kloſtecs
eingehend mitteilt würdigt der Verfaſſer Auch wird
eine ganz neue auf genauen Sindien fußende

haben die Hunftgelehrren der Lotaigeſchichte nur aus mung der Vovlichteiten gegeben an Hand eines eegt
alten van Natten und Mauicn e gound planen den der

Vergangenheit

Beſtim

Bexjalſex jelbu engworien hat Die

Zeiten des Verfalls und der Zerſtörung werden dem
Leſer vorgeführt um mit dem Wiederaufbau und der
glänzenden Einweihung durch Friedrich Wilhelm IV
1857 zu ſchließen Die Schickſale das Anwachſen der
Bevölkerung in Amt und Dorf Petersberg werden dar
geſtellt Wie in ſeiner Topographie der Stadt Halle
ſtützt ſich der Verfaſſer auch hier auf gründliche Durch
forſchung des ſtatiſtiſchen Materlals Auch die Wan
derung Jm Norden Könnerns dürfte diejenigen intereſſieren die des Verfaſſers Roman Der Suiten

meiſter von Dornitz kennen und Jm Fuhnetal iſt
die liebliche Sage Schön Aennchen von Gottgau zu
Hauſe die der Verfaſſer ebenfalls einer beſonderen Ve
handlung Louis Neberts Verlag 1914 e hat

Möge auch dieſer Vand ſeine Freunde finden möge
auch er Heilung und Geſundung bringen unſerem Ge
ſchlechte möge er es veredeln ihm den Trieb eben
zum Wandern und die Liebe zur Heimat

die Leipziger Vaumeſſe
Billigeres Bauen Neue Bauweiſen Neue

Erfindungen
st Gleichzeitig mit der Techniſchen Meſſe findet in

Leipzig vom 15 bis 21 Auguſt zum fünften Male diedeuiſche Vaumeſſe ſtatt Sie bietet eine einzigartige

und unvergleichliche Gelegenheit über alle Neuerungen
im Banweſen ſich raſch h n zu unterrichten
Die Banmeſſe umfaßt Herſtelung Vertrieb und Ver
arbeitung von jeder Art Bau und Wohnbedarſ Bau
maſchinen Jnſtallationen und Armaturen Jpnen
einrichtungen Möbel vorbildliche Modelle von Klein
wohnung Jnduſtrie und Geſchäftshausbauten

Jur Frühjahrsmeſſe befanden ſich die Baupreiſe
noch in auſſteigender Richtung Das war ſehr hind er
lich denn eine Bautalkulation war unter dieſen Um
ſtänden überhaupr nicht möglich Jnzwiſchen iſt die
Aufwärtsbewegung zum St llſtand Are und
wenn auch noch nicht viel von einem

an einen

dient die Architekturabteklung der Baumeſſe

bbau der Bau
ſtoffpreife zu merken iſt ſo kann man doch heute über

ging Bauausführung wieder eine feße Preisbere na

parlamentariſchen Korth St Gewerkſchaft
kongreſſes und des Vollzug a der Arbeiten
varteit zugleich die wichtigſte jemals in Englag J n 5 h Arbenesgenannt n tretenMillionen Arbeiter rArbeiterkreiu r er a in der ne itrer

en die wenigen Stundenche werden tönnte nen fa r
Die tſchechiſche Nentralität

Prag 11 n e Lidu me den d der or ten
Arbeiter die Durchfuhr von Kriegemgkeral weg

Polen Ungarn und nien nicht zuzulaſſeda es gegen Sowjetruhland werden Wenn
Ungarn mobiliſiert nicht

Durch 11 Auguſt Gegenüber xeiner Mobili u a Ungarn wird amtli errät
daß eine Mobiliſierung nicht angeordnet worden ſe
da auch die Vorbedingungen dazu fehlen würden
Ungarn verfüge heute nicht einmal über das Kriegs
material das den dringendſten Bedarf der durch di

n ge u a d t i Moerun re darnach unmögr die L ieideruſene Hilfe für Polenl doch

Das franzöſiſchbelgiſche Bündnis
Brüſſel 11 Au Man vernimmt aus zuvermerte u franzöſiſch belgiſche i li

tär Abkommen von den Militärchefs der beiden
Länder unterzeichnet worden iſt

Pari A a We Die deutſche
s 11 Auguſt Die deutdelegation in Paris veröffentlicht folgende

tri m zu daß die Delegation die mit der
riedenskon z Beziehungen ſtand aufgelöfſtbe Allerdings iſt der Chef derſelben Göppert

nach Berlin e wo für ihn ein Poſten im
Miniſterium des Auswärtigen offenſtand Sein Nach
a wird aber demnächſt ernannt werden Die Ge

fte arg vorläufig der deutſche Botſchaftsrat
von Wedel in Paris

Die neueſte Stinnes Gründung
Hederrs 11 Auguſt Die hieſige Abendzeitung

meldet Vor einiger Zeit ing die Nachricht von einem
dige de durch Stinnes in Stuttgart

riedens
ote Es

durch die Preſſe Wie wir dazu erfahren war zunächſt
ufkauf des Schwäbiſchen Merkurs gedacht

Es handelt ſich aber jetzt um die Gründung einer
neuen Zeitung großen Stils als Konkurrenz
unternehmen gegen die Frankfurter Zeitung Die
Maſchinen ſollen bereits vorhanden ſein es fehlt aber
noch an Papier Zu dieſem Zwecke ſoll eine Papier
fabrik aufgekauft werden Die Zeitung ſoll anti
ſemtitiſchen Charakter tragen Herr Stinnes hat be
reits in Stuttgart ein Haus gekauft

Berliner Vörſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 11 Auguſt
Die Börſe war heute geneigt die außenpolitiſche

Lage etwas zuverſichtlicher zu beurteilen wobei einmal
die Einleitung von Friedensverhandlungen zwiſchen
Polen und Sowjetrußland und zum anderen die Mel
dung eine Rolle ſpielte daß ſich der deutſche Außen
miniſter mit den leitenden Staatsmännern Englands
und Jtaliens in der Schweiz treffen werde Anregend
wirkten auch die Meldungen über eine Zunahme derArbeitsfreudigkeit im diuhrgebier

Während geſtern Abneigung gegen einheimiſche
Jnduſtriewerte und Vorliebe für Valutapapiere her
vorgetreten war änderte ſich heute das Bild inſoſern
als unter dem Einfluß der herabgegangenen Deviſen
kurſe auch die Valutapapiere überwiegend zu Ab
ſchwächungen neigten während das Jntereſſe der
Spekulation für deutſche Jnduſtriewerte neu erwacht
zu ſein ſcheint Unter den Valutapapieren ſtanden J
wieder etroleumwerte an erſter Stelle Deutſche
Petroleum ſetzte mit 1320 ein gingen aber bald auf
1260 zurück Deutſche Erdöl 2100 Steaua Romana

40 Proz Baltimore 3 Proz Lebhafte Kaufluſt
trat für Schantungbahn hervor 15 Proz

Am Kolonialmarkte war das Geſchäft weſentlich
ruhiger als geſtern Jmmerhin konnten anfangs Neu
Guinea und Otavi um über 10 re anziehen Deut
ſche Kolonialgeſellſchaft 6100 Am Montanaktienmarkte
war die Haltung anfangs nicht einheitlich doch war
der Ton ein weſentlich feſter So zogen Harpener um
10 Proz Rheiniſche Stahlwerke und Deutſch Lurem
burg um 5 Proz an Andererſeits ſchwächte ſich Bis
marckhütte anfangs um 20 Proz Bochumer um
12 Proz ab Am Markte der i v warenHanſa leicht gebeſſert Norddeutſcher Lloyd 3 Proz
Unter den ſonſtigen Jnduſtriewerten ſind als höher zu
erwähnen Thale 14 Proz Gebrüder Böhler 10 Proz
Deutſche Waffen Stettiner Vulkan und Buderus
6 Proz Schwächer lagen Rheiniſche Braunkohlen mit
5 Proz Orenſtein Koppel Deutſche Kali und Weſter
egeln mit 6 Proz

Kriegsanleihe waren unverändert 79 Türkenloſe
20 Nark auch Mexikaner ſchwächer Der Kaſſa

induſtriemarkt war recht feſt Als weſentlich höher
ſind v nennen Lindenberg Stahl und Deutſche Wolle

ie
Zürich 13,10 Amſterdam 6,48 Die Deviſen ſchwächten
ſich leicht ab Pfundnoten 163 Dollar 46 rumäniſche
Noten 100 volniſche Noten 20 Kriesnoten 30

aufſtellen von der man ſicher ſein kann daß Fe nicht
teurer ſondern eher billiger wird Die Vaumeſſein Leipzig bietet nun die v Gelegenheit erſtens ſich
über den heutigen Bauſtbffmarkt zu unterrichten
zweitens ſich aber alle die Mittel und Wege nutzbar zu
machen die eine Vauverbilligung ermöglichen

Das Bauen beginnt mit der Bauplanung e
ußerdem iſt diesmal der Verband gemeinnütziger Krieger

ſiedlungen mit einer beſonderen Ausſtellung vertreten
Jn bezug auf die Banſtoffbeſchaffung ſteht die kom
mende Baumeſſe zum erſten Male wieder unter dem
Feichen des Angebotes Es iſt alles wieder zu
hab en und aus dieſer Tatſache ergibt ſich der wieder
kehrende gegenſeitige Wettbewerb zwiſchen Ziegel und
Beton Naturſtein und Kunſtſtein u a
ſtand wird zum Anſporn für die neuen Bauweiſen die
ſich des Zementes als Bindemittel bedienen und bis
her nicht vorwärts kommen konnten weil es
Zement völlig fehlte Die neuen Bauweiſen werden
daher auf der kommenden Meſſe wieder zahlreich ver S
treien ſein und zwar ſowohl die ſchon bekannten wie J
die Ambi die Vamberger die Gußbauweiſe und ähn
liche als auch neue nzwiſchen erſt auf den Markt ge
kommenc U a wird auch wieder ein fertiges
exrichtet werden Die Holzkouſtruktionen beſitzen nach
wie vor den Vorteil leichteſter Ausführbarkeit und er
ſcheinen deshalb ebenfalls zahlreich Jeinrichtung des Haufes kann und muß heute geſpart
werden z B wird uns der für die nächſten Jahre
chroniſch bleibende Kohlenmangel zu größter Sparſam
keit im Brennſtoffverbrauch zwingen Dieſem Umſtand
tragen viele Neuerungen eng die auf der Baueſſe erſcheinen Es handelt ſich um brennſtofſ
ſparende Oeſen aus Kacheln Schamotteformſtücken ans

iſen bzw Eiſenblech die bei Gebrauch weniger Be
ketts größten Heizeffekt erzielen und deren Ver
wendung für Siedlungsbauten ganz beſonders emp
fohlen wird Es erſcheint auch ein Hei ungskörper
der die den Ab gen inne wohnende Wärme ausnutzi Zur Inſta ation
die Kanalijation Hier

Waſſerverſorgungehört diebin es bisher infolge de
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Handel und Verkehr
Der mitteldeutſche Braunkohlenbergbau

im Monat Juli 1920
Jm mitteldeutſchen Braunkohlenbergbau iſt bezüg

lich der Beſchäftigung gegenüber dem Vormonat eine
weſentliche Veränderung nicht eingetreten Der Abſatz inBriketts war nach wie vor lebhaft Nur bei der Roh
kohle machte ſich infolge Stillegung und Einſchränkung
von Jnduftriezweigen teilweiſe ein Nachlaſſen von Be

llungen bemerkbar was bei wenigen Betrieben eine
rminderung der Förderung zur Folge hatte
Die Förderung ſelbſt wurde durch Streiks die zum

Teil von 14tägiger Dauer waren ſtark beeinträchtigt
Proteſt n den zehnprozentigen Steuerahzug und
erneute Lohnforderungen gaben die Veranlaſſung
Den Arbeitnehmern war an Stelle der von der Regie
rung abgelehnten allgemeinen Iglt3u weil außer der
bereits am 3 Juli 1920 gewährten Erhöhung der
Kinder und Hausſtandsgelder eine Lohnzulage von
1 Mark pro Schicht für das Kernrevier angeboten
worden Die Vertreter der Arbeitnehmer ubten
hierzu keine Stellung nehmen An können ſondern
wollten durch Abſtimmung feſtſt baſſen ob ein
Fl angerufen oder ob im verneinendenFa v ikt werden ſolle oder nicht Da man bei
der immung in den einzelnen Revieren teils fſtr
Schiedsſpruch teils für Streik entſchied griff die Re
en um den Ausbruch eines allgemeinen Streikes
d verhindern ein und führte nach längeren Verhand
ungen am 27 Juli einen Schiedsſpruch herbei der von

beiden Parteien anerkannt wurde und folgendes be
ſtimmte

1 Auf die m tze der Lohntafel des Tarifvertragesvom 17 Abril 1920 wird eine Zulage von re
z gewährt für Arbejterinnen und jugendliche Ar

beiter 1,80 Mark i
2 Für die Gedingearbeiter werden die Mindeſtlöhne zuzüg

der gemäß 5 6 Abſatz 3 des Tarifvertrages zugeſicher
ten Gedingezu z um den gleichen Betrag erhöht
Soweit der tatſächlich verdiente Gedingelohn dieſen Sah
de abeheegeib Wie a Ter erhöht das

rge um rk erhö ausſtandsgeld für zzngfiche Arbeiter um 1 Mark für die

Die gemäß Ziffer 8 zu gewährenden Zulagen trab 1 Juni 1920 in Kraft Die Auszahlun in de
urllckliegende Zeit ſoll bis r 6 Auguſt erfolgt
Arbeitsniederlegungen die ſeit Kündigung der Lohniafelim Zufawyenharg mit der Lohnbewegung täte

Igkr t nicht als Unterbrechungen der Arbeit
6 Mit dieſem Schiedsſpruch tritt die am 6 Juli getroffene

Vereinbarung außer Kraft
Das Angebot hauptſächlich an ungelernten Arbeitern

war wie im Vormonat außergewöhnlich ſtark Anlernten Arbeitskräften für Tiefbau und braumbeirfer

Ueberſchichten wurden in e

edsgeri

geſtre

herrſchte Mangel
mfange verfahren Die Wagengeſtellung war zu
ng des Berichtsmonats befriedigend gegen Ende des

Monats machte ſich eine leichte Verſchlechterung be
merkbar An beſonderen Ereigniſſen ſei ein Waſſer
durchbruch aus dem Liegenden auf der Gewerkſchaft
MinnaAnna in Weißand Anhalt erwähnt der einen
ſtarken Förderungsrückgang zur Folge hatte

Amtliche Deviſenkurſe
wwwwwooooniwwoouwwamaeeeeee9 ar wurden gezahlt für 10 8 9 8Guld Kr Fr Lire Peſ Geld Brief Geld Brief

Amſterdam 1556 1559 1548,50 1551 50Brüſſel 357,15 27 957 15 57hriſtianiag 715,75 718,25 716,75 716,25
openhagen 718,75 718,25 714,25 755,75Stogholm 968 969 971Helſingfor s 147,85 147 65 148 85 149,15Jtal ten 232,765 238,25 297,26 287 75

London für 1 Pfd Sterl 168,80 170,20 169,80 1669,70
NewYork für 1 Dollar 46,90 47 4685 75

gris 335,65 886,65 835,65 856 85chweitz 779,20 780,80 774 20 776 80Svpanten 700,80 701,70 696 30 697 70
Wien alt 28,22 2,88 38,34 28 40Wien nen 28,22 238,2828,84 28 40P rung 82,90 88 10 83 W 60Budape ſt 23,97 24,068 1 28,97 24 03Sonach beträgt der Wert der Mark in Amſterdam 107
3 Vortage 11 Brüſſel 2274 2214 Kriſtianiag 15
1525 Kopenhagen 15 1575 Stockholm 11 1135 5

Helſingfors 5474 54 Jtalien 3434 34 London 12
12 A Newyork 9 9 Paris 2336 24 eiz 10361024 Spanien 11 11s4 Wien alte Deutſch

Oeſterreich abgeſtempelt 36556 36354 Prag 102
101365 5 Peſt 35436 35416

Berliner Produktenbericht

n Berlin 10 Auguſtm Hafermarkt hat heute das Geſchäft voll
kommen geſtockt Von Oelſaaten war m
Angebot am Markte Der Preis ſtellte hierfür
durchſchnittlich auf 240 teilweiſe etwas höher An
der Marktlage für Hülſenfrüchte und Rauh
futter hat ſich nichts geändert

Jnländiſcher Hafer Amtl Notizen vom 10 Aug
Tendenz geſchäftlos

Metallnotierungen vom 10 uſt eiſe für1000 Kilogr in Mark atte ciurſee 43 r
1400 1450 Orig Hlittenweichblei 550 Orig Hütten
rohzink i fr Verk 710 720 RemeltedPlattenzink
480 Orig Hüttenaluminium 98 99proz in gekerbten
Blöckchen 2500 2600 Orig Hüttenaluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 2800 2850 Zinn
Banca Straits Billiton 4800 4900 Hüttenzinn
mindeſtens 99proz Reinnickel 98 99proz 3650

arrenbis 3700 Antimon Zegulus 800 Silber in
ca 900 fein für 1 Kilogr 1175 1190

ccann em2d2Krieges an manchem Baubedarfsartikel der nun
wieder da iſt An Stelle des teueren und roſtenden
Eiſens tritt zum Teil der dünnwandige Eiſenbeton
z B bei der Herſtellung von Kloſettſpülkäſten Waſch
tiſchen und dergleichen Eine Neuheit beſteht hier in
der Verwendung waſſerdichten Petons ſo daß ſich ein
dichtender Anſtrich erübrigt Auch waſſerſparende Vor
richtungen ſind heute von Wichtigkeit nachdem der

ſo erhöht worden Die heute leider
rrſchende Unſicherheit zwingt auch zu beſonderen VFr

chtsmaßnahmen beim von Türen und Fenſtern
Dieſem Zuſtande tragen viele wertvolle Neuerungen
Rechnung

Infolge der gewaltigen Lohnſteigerungen muß ſich
heute der Bauſtoffabrikant und der Bauausführende
aller arbeitsverbilligenden Geräte und Maſchinen be
dienen Dieſem 337 dienen zahlreiche
in Bauaufzügen Baugerüſten Formen und Maſchinen
für die Herſtellung und rbeitung von Bauſtoffen
uſw Statt der genieteten gibt es ſeht einfachere ge
preßte Transportgeräte Das Angebot von nicht mehr

digtem KriegsBaugerät der Heeresverwaltung er
möglicht auch den preiswerten Einkauf ſolcher Bedarfs
artikel Für Ziegeleibetriebe erſcheint eine intereſſante
arbeitſparende Neuerung in Form eines Apparateur Bedienung der Ziegelbrennöfen dere iſt
ferner eine Neuerung zum Durchſägen von Mauern
zwecks nachträglicher Einbringung von Je ten
zur Abhaltung von Feuchtigkeit Jſoliermitte 4
anderen Form zum Wand bzw GCebäudeſchutz ha
heute erhöhte Bedeutung wo einerſeits koſtenſparend
gebaut anderſeits brennftoffſparend gemerkt werden
muß Auch alle bewährten Schutzmittel dieſer Art ſind
auf der Banmeſſe vertreten Nicht unerwähnt bleibe
eine ſich ſelbſt öffnende und ſchließende Tür deren un
bedingte Zuverläſſigkeit durch längeren Gebrauch nun i
mehr bereits ausreichend erprobt iſt Für zahlreiche
Verwendungsfälle wird ſich dieſe Tür als ſeh

rung erſucht nicht mehr wie bisher die Erteilung der Aus

euerungen den Lehrſtuhl für Altes an der Univerſität

zwed

Nenordaung in der Ertemg der Ansfuhrgenehmſgeng
Wie die Tel Union meldet hat die Reichsbank die Regie

Vereinsmitteilungen

Hall Fußballkfub v 1910 n
ſitzung im Schweizerhaus Wörmlitzer Stra
tag Uebungsabend im

ESportvercin e

fuhrgenehmigungen von der Abgabe des Deviſenerköſes an die
Reichsbank abhängig zu machen Eine Entſcheidung iſt bisher

noch u t Jchicſal der beſchlagnahmten deutſchen Kapitalien
in England Wie die Voſſ Zig erfährt ſind in London
Beſtrebungen im Gange die auf die Freigabe der im Kriege
beſchlagnahmten Privatguthaben der damaligen Feinde hin
zielen London war vor dem Kriege die Hinterlegungesſtelle
für Wertpapiere aus aller Welt Die engliſche Regierung
befürchtete daß die Konfiskgtion die Kapitaliſten aller Länder
veranlaſſen werde ihre Werte an einer Stelle niederzulegen
wo ſie vor den Folgen von Kriegsverwicklungen ſicher ſeien
und daß London dadurch ſeine Stelle als Zentrale des inter
nationalen Geldmarktes verliere

m Die r r e J proteſtierte in einerienstag in Leipzig abgehaltenen Verſammlung gegen die Fot J 5Beſtimmung der Verordnung über die Regelung der Wiſen nie r u
wirtſchaft wonach die nach dem Auguſt 1914 gegründeten Grasnelte Schlayer 2 Fenerball We
Eiſenhandelsfirmen vom Mitbeſtimmungsrecht im Deutſchen 12 10 Unpl Sſeglinde diequal Siger 4Eiſenwirtſchaftsbund ausgeſchloſſen ſind Der durch die er nen 1 Sonnenſtrahl W llbeg

wähnte Verordnung vom Reichswirtſchaftsminiſterium ins ger 3 Hofrat v den Tot Sie
Leben geruſene Eiſenwirtſchaftsbund ſei ein Selbſtverwal 19 Unpl Tamarinde Askari I
tungskörper der geſamten Eiſeninduſtrie ihm liege die Rege uectengras Kamxj u Js
lung der Eiſenwirtſchaſt ob Es wurde berichtet daß die bie S t re
herigen Schritte des Verbandes bereits Erfolg gehabt hätten ra t
und daß dem Verband vorläufig die Teilnahme an den Sitzun
gen des Eiſenwirtſchaftsbundes zugeſtanden ſei Die Haupt
ſache ſei aber daß der Verband bei der endgültigen Regelung
der Frage eine ſeiner Bedeutung entſprechende Vertretung
im Eiſenwirtſchaftsbund erhält

Aus dem Teigwarengewerbe Seit Anfang Februar
ſind ungefähr 400 Fabriken mit mindeſtens 50 000 Arbeitern
wegen Rohſtoffmangel ſtillgelegt Das Gewerbe ſteht unter
Zwangsbewirtſchaftung Der Verband Deutſcher Teigwaren
fabrikanten in Frankfurt a M iſt wegen Belieferung mit
Mehl mit der Reichsgetreideſtelle Berlin dauernd in Unter
handlung ſeit der Stillegung im Februar aber ohne Erfolg
Jn Ausſicht iſt geſtellt worden daß erſt im Herbſt d J die
Belieferung wieder einſetzt Dabei ſieht man aber gegen Längen
wärtig in den Auslagefenſtern ausländiſche Teigwaren zu
Preiſen bis 24 Mark das Kilo ſo daß man die Frage ſtellen

i Donnerstag8 Uhr findet im
tungsfeſtes ein Kommers ſtatt
hiermit um Erſcheinen gebeten
5,30 nachmittags Uebungsſpiel
Mannſchaften

der beide

graend und Schülermannſchaft
annſchaftsabend für Herrenmannſchaften

Kegelabend

Weidmüller 2 Sherry French Paſſow 3

Glas Clerimond Zoon Locksley
Dolly Palmiſt

TotAlkemade Sieg 24 Platz 11 11

Tot S 10 Platz 23 15 20 10
Tebdy Margarete Alamito disqual
Sicher 2 Längen 8 Rennen 1müller 2 Urft Skerhut 3 Alinde Silver

Platz 19 21 10 Unpl Henny

und 5 September ſind aufgehoben

muß wie es mögli ö sländi Der det Aniiheen u e e i Jnlameſaelien m S e e re rege
eiſters vom Vorſonntag das in der Tagesvreſſe und untereiner Schar von Arbeitern felern müſſen 8 Kritit erfuhr nochden Zuſchauern einhellig die glänzendſteGeſteigerte Kohlenförderung in Oberſchleſien Jm Juli t tede ruhig di 1 1hat die Steinkohlenprodattion VOberſchleſtens einen großen nicht wieder beruhigt da wird ſchon wieder

Aufſchwung genommen und faſt ihren alten Frledensſtand er
reicht Sie betrug laut Jnduſtrie Kurier 2 996 Ns im Juni
i Tonnen Der 1 mit t Hauptbahn r

auf 2 004 888 1 774 441 Tonnen 8 wurden im Julii 404 Juni 197 005 Wagen angefordert wovon Aus e r er i Ut Wende
nicht geſtellt werden konnten Auch der Autlandsverſand ober a et n e en hre
ſchleſiſcher Kohle hat entſprechend zugenommen So wurden erſt am letzten Sonntag
allein in der zweiten Hälfte des Juli 378 019 Tonnen nach Meiſters Union

dem Ausland verladen wovon 1668 280 Tonnen nach Polen
gingen

Der Die Deutſche Allg Ztg erfährt von
felten des Re iniſteriums für Landwirtſchaft daß der
Uebergangspreis für Hafer alter Ernte nunmehr auf 2200
Mark feſtgeſett worden iſt Die Verordnung über die Be
wirtſchaftung des Hafers in der Uebergangszeit beſtimmt
daß die Haferhändler auch noch in der Zeit nach dem 16 6
Bewegungsfreiheit genießen ſollen und daß Hafer auch weiter

verfüttert werden kann nd magun ind er Allgemeinen Muſtermeſſe 29 Auguſt

bis zum 4 September haben ſich bis jetzt 12 600 Ausſtellex
firmen angemeldet Das ſind 2000 Firmen mehr als zu der
entſprechenden Zeit der Frühjahrsmeſſe

Die deutſchen PetroleumintereſſenBerlin wird der rter r eder deut u t int Perre

in we deuternehmen
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bliche Erm der tendenbebkn W arg ſich e e 4 Haushaltungsplan 192021
8

Neuwahl des e 8 6 Anträgei v der u under Fereiniaung ereien ganzund ren Gewebe fie 20 Prozent bei
der Stoffappreturvereinigung 150 Prozent und bei der Samt Sonntag unter der Leitun

h h 2 Die Ermäßigungen ſind W r 23 ſich Die z ebniſſe waren zum
die 8haben de e nern die re e en ner der erſten Anwärier auf die dende Geiſter

reifen aller Art zum dritten Male ſeit Mitte März d J er 5 das Mitr Laufen in 2 Min 1,9 Sek undmäßigt Die neuen We an der Veranſtalter re in der 3000 Mtr S mite an ſein und darſten daher i eleiben re einzelnen e warenfen Ranharet mb Sp 36,1 Sek ReKonkurs N kord Weitſprung 1 damit
ans dem Dveriagndgegi ter aumburg a S 6,75 Mitr 100 Mtr Laufen Rau

Abkür en R Gröffunn

I G i ber 2219 Kugelſtoßentden re a e er et panlicheme s r o mir
Kiume re ſind das zuftändige Amtsgericht in Saufen für Damen Frau Birkner C Chart

Kaufm Paul B anrenöura Wohnort Peagdekura R 29 13,7 Sek Hochſprung Fritzmann F B
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t ſich bringt Zum Wandanſtrich bediemt man ſich der Fachinduſtrie umfangreiche Verſuche mit drahtlofermit en rer Telephonie vornehmen laſſen die das erfreuliche
Ueber 600 Ausſteller en Leipziger Bau Ergebnis gezeitigt n daß es möglich iſt von

meſſe alles zur Schau was unſere er einer Zentralſtelle aus die Sprache befriedigend inners nieure und l
ne haben Die Va
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Die Lautſtärke war ſelbſt an
Orten

Dr jur Ernſt von Hül
ſen iſt von der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Halle zum Ehrendoktor ernannt worden
D Dr Guſtav Hölſcher in Halle hat den Ruf au

erſonen handelte kein Unterſchied
und anpaſſungsſähige Ausſprache iGießen als Na ger H Gunkels er n

tet notwendig wie Gewandthelt des
olger

rof Dr med Paul Trendelenbut
hat den an ihn ergangenen Ruf auf den Lehrſtuhl der

t an der Univerſität als Nachfolger von Prof O Gros abgelehnt
alle erzielten Ergebniſſe fortgeſetzt

Zu Reinhardts Abſchied von Berlin erfährt die
Voſſ g Tatſächlich will Reinhardt verärgert durch Aus Hain Rieſengebirge wird unsdie nicht verſa t e in et n ünderen aen das Große Schauſpielhaus u e ſchlechte dem im R Meta ein Verſuch mit der Einbürgerung
Theater ungünſtfge Wirtſchaftslage überhaupt Deutſch des Mufflons des ſardiniſchen Wildſchafes gemacht

dand und zwar gemeinſam mit ſeinem Bruder w Die Zugſerung d c
mund 2 er den loe ameri im r 1912 durch die äflLaniſchen Angeboten derzeit nicht folgen weil Forſtverwaltung der die Hochforſten
die politiſchen Verhältniſſe dem entgegenſtehen Um ite des Rieſengebirges unterſtehen
ſich die Beſchaffung eines Paſſes techniſch zu ermög
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Favoritplatz Donnerstag abend 636 Uhre niſche Um 8 Uhr im Vereinsheim

Trabrennen zu Altona Bahrenfeld 1 Rennen 1 Hilda

Nnpl Quasco dis
Verhalten 6 Längen 2

er 2 Varoneß Teddy Schleſin
almuck I Fenokrates

dennen 1 Long Aller
Schönroch

Tot Sieg 11 Platz 11 41 10
at Karl Kuſer Simplex Verhalten 19 2 Längen 5 Ren

nen 1 Miß Pillat Vanyperen 2 Marſchall Hindenburg
t Tot Sieg 202 Platz 57 21,21 10 Unpl Radan

irſche HallSicher 1 Lüängen 61 Allenſtein Weidmüller 2 Concora Schönroch 3 Faun I

Hanſeſtadt Nixe I Cyranka Long Pauline Condor Wenn
Kampf Kopf 2 Längen 7 Rennen 1 Karlchen lauf

Wagener 2 Quaß tell Moſer 3 Uſurpator Watermann
Unpl Nuſhaga Baroneß

Kellner 1Weidmüller Weid
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Die viertägigen Herbſtrennen zu T am 29
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entſche Altmeiſter Union 92 Berlin in Halle Die
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Deutſchlands drahtlos zu übermitteln Als
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Die Nachrichten wurden von a
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Der Städteringtampf R Müfnchen der t
München ausgetragen wutde endele mit dem leichten
Siege der Rürnberger Mannſchaft von 13 zu 7 Punk
ten Auch den erſten Kampf dieſer Art hatten die
Nürnberger mit 428 Punkten gewonnen

Einen neuen deutſchen Rekord im Kugelſto
ſtellie bei den Wettkämpfen in Bad Ems der be
lannte frühere norddeutjche Meiſter Waſſerfuhr

rüher Bremen jeht Bngen mit 18,29 Meter auf
Den alten Relörd hielt der deutſche Zetnkamr meiſter
Halt We en aus dem Jahre 1910 Der Weltrekor
ſteht auf 16,35 Meter aufgeſtellt von dem auch in
Deutſchland durch ſeine verſchiedenen Starts belannten

Amerikaner re Roſe SSpiel und porlplätze fürs Heer Für die Ein
richtung von Spiel und Sportplätzen des Heeres ſind
im Noſ haushalt 940 000 M vorgeſehen Es können
damit die bereits angemeldeten Maßnahmen aus
geſührt werden aber auch weitere unbedingt gebotene
Maßnahmen können ſchon jetzt erörtert werden Vor
ſchriftsmäßige Spiel und Sportplötze für jeden Stand
ort mit 400 Meter Aſchenbahn Umlleiderkumen Waſch
und Duſch gelegenheit und Aborten nen erſt vor
bereitet werden wenn die endgültigen Aandorte ſeſt
ſtehen Die Mittel dafür lönnen unter Umſtänden
noch in den Heereshaushalt 1920 oder im einem Nach
tragshaushalt 1920 eingeſtellt werden

53 4Aus der Amebüng
Wolſen Kr Biterfeld 11 Aue Volks

bücherei Am 12 Auguſt wird im Gemeindeautt
die neugegründete Voll bibl othek erſ nel e Diner
ausgabe erſolgt feden Donners ag nachmitiog zw n
5 und 7 Uhr Jeder Einwohner iſt berech oet Dicher
zu enkleihen Die Einwohner werben ebeien 2 h
ſchentungsweiſe Ueberlaſſung guter Bücher ihr Suteree
an der neuen Einrich ung u belunden ir
ſtändigen Vergrößerung der Bücherei beizu

Leiſßling 10 Auguſt Schadenfen rVolksjugendtag zu dem ſich 22 melſt Ieinete e
eingeſunden hatten um einen Zuſammeniſchluß e
leiten erfuhr eine betrübliche Störung In Nödgen
wo eine Wandergruppe in einer Scheune ühernacht e
geriet die Scheune jedenfalls durch Unvorſichtigkel in
Brand und wurde vollſtändig zerſtört Hab und Gut er
Wanderburſchen verbrannte ebenfalls Einige Be el g e
erlitten Verletzungen

BVernburg 10 Auguſt Der Hecklinger
Bürgermeiſter vor Gericht Das Bernburger
Schöffengericht verhandelte am Montag die Privat
klage gegen den Bürgermeiſter Kirſten in Hecllingen
wegen öffentlicher Beleidigung des Kammerherrn von
Trotha und des Ziegeleibeſitzers Heuer beide in Heck
lingen Die Beleidigungen die Kirſten zur Laſt ge
legt wurden ſind in öffentlicher Gemeinderatsſitzung
gefallen und zwar hat Bürgermeiſter Kirften den
Privatkläger Heuer einen Gemeindeverdreher ſtatt
Gemeindevertreter genannt und ähnliche unparlamen
tariſche Redewendungen gebraucht während er dem
Kammerherrn v Trotha die Eigenſchaft des Edel
manns beſtritt weil dieſer ſich in der Gemeinderats
ſitzung den Ausführungen Heuers angeſchloſſen hatte
Kirften erhob in der Verhandlung ſelbſt noch Wider
lage gegen Heuer auf Grund der Behauptung daß H
ihn in der fraglichen Gemeinderatsſitzung durch
Zwiſchenrufe wie Verleumder uſw beleidigt habe
Die Verhandlung ergab u was Kirſten ſelbſt nicht
in Abrede ſtellte daß ſämtliche Gemeindevertreter Heck
lingens geſchloſſen bei der Kreisdirektion in Bernburg
vorgegangen ſind und die Einleitung des Diſziplinar
verfahrens gegen Kirſten mit dem Zwecke der Amts
entlaſſung beanlragt haben daß aber ſchon vorher die
Mehrheit der Gemeinderatsmitglieder beſchloſſen hatte
Gemeindergtsſitzungen unter Vorſitz des Bürger
meiſters Kirſten fern zu bleiben Das Gericht ver
urteilte den Bürgermeiſter Kirften wegen Beleidigung
zu einer Geldſtrafe von 100 Mark Jn der gegen Heuer
erhobenen Widerklage wurde dieſer auf Koſten des
Widerklägers freigeſprochen

Witterungsbericht vom Brocken
Montag 9 Auguſt Ein Gewitter brachte uns am Don

nerstag nachmittag den prophezeiten Regen dazu eine Ab
kühlung wie wir ſie fa nun ſchon gewöhnt ſind die aber doch
bemerkenswert iſt Von 20 fiel das Thermometer auf 6 Grab
Auch nachts entlud ſich in der Ferne ein Gewitter Die letzten
Tage der Woche brachten kühles ſtürmiſches nebliges Wetter
Erſt am Sonntag morgen heiterte es auf nachdem der Tieſ
druck gewaltig geſtiegen war und auch heute iſt es noch warm
und ſonnig Das Barometer fällt leicht wir werden alſo vor
Kunfig noch das warme heitere Wetter behalten Voraus
ſichtlich werden aber wieder Gewitter ſtörend eingretfen

Oeffentliche WetterAnſage für den 12 Aug
Zeit weiſe etwas aufklärend trocken tagsüber etwas wärmen

Waſferftands Nachrichten vom 11 Aug

e n Elb eJ war u J v g brohe 438 67ern urg e 7 i ag deburg J Jalbe ittenberge rE a rnſt Elteſter für die Stadtzeftung
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verſuch gelungen iſt Jn den letzten Wochen iſt nun
die Einhegung in das Muffelwild gehalten wurde
niedergelegt worden ſo daß ſich die Mufflons alſo
bereits auf freier Waldbahn befinden Die Tiere die
von den Gebirgsbewohnern kurzweg Schafe genannt
werden ſind aber ſo e daß ſie nur höchſt ſelten
von Touriſten n en Sie ſind noch ſcheuer
als das Rotwild mit dem ſie ſich gern vergeſellſchaften
Die hen der Mufflons im Gehege iſt nicht
allzu erheblich geweſen um ſo geſpanſiter iſt man
et wie es damit nun ſtehen wird nachdem die
Tiere völlige Freiheit haben Um dies zu beurteilen
werden erſt eine Reihe von Jahren vergehen müſſen
Zu begrüßen wäre es gewiß wenn der Verſuch ge
länge da im Rieſengebirge weder Steinbock noch
Gemſe lebt und ein ſtark gehörnter Mufflon Widder
auch ein anziehendes Bild gibt

Ver Büchertarren hat in Berlin und anderen
Großſiädten vielfach den Buchladen erſetzt weil er
naturgemäß billiger liefern kann Ein paar Klaſ
werden auf dem Karren nie fehlen Goethe iſt r
ſelten denn er iſt am begehrteſten und geht weg w
warme Semmeln Schiller und Leſſing ſind etwas
äufiger Wieland und Klopſtock ſind faſt immer da

mantiker fehlen die große Mode der letzten Jahr
hnte hat ſie rar gemacht Deſto häufiger ſind dieVertreter des jungen Deutſchland Originalausgaber

von Anaſtaſtus Grün Herwegh Hoffmann von Fal
lersleben kann man noch immer finden und ebenſo die
Prachtwerke aus der Zeit der Düſſeldorfer Maler

ule der Geibel und Bodenſtedt Bis zu Julius
olff kann man ſich ſo darüber unterrichten welche

Autoren einſtmals am beliebteſten waren Die Dichter
der jüngſten Vergangenheit die noch nicht frei ſind
ſind naturgemäß ſeliener vertreten Aber auch hier
merkt man an dem verhältnismäßig häufigen Auf

treten eines Jörn Uhl u a den hdazumal Ueberhaupt läßt uns die Literatur
am Karren in einem etwas verblaßt wehmüitigen a
noch iches Spiegelbild die Moden des liter
ich M erkennen D F Ar a 3S

e
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